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Die Nacht brach herein 
wäre doch gelacht wenn das ein Grund 
sich zu verziehen wäre 
 
Auf der See die gähnende Leere 
 
Im Tee Wasser 
 
Während wir immer nasser werden  
bei einer Schlacht 
bei der es kracht 
 
Der Tobi der entfacht dann ein Feuer 
das kommt ganz geheuer gut 
 
Doch die Tina bekommt die Wut 
wenn nicht bald etwas Glut im Feuer 
währenddessen geht der Tom in den Wald 
holt Holz für das Feuer wenn die Glut verglüht 
und das Essen heiß geworden ist 
denn wer weiß  
vielleicht will der eine oder andere dann doch noch ´rumklampfen 
und sich dabei nicht einfach verkrampfen sondern singen 
bis alle Lieder verklingen 
und wir wieder in den Zelten liegen und tief schlafen 
 
Zwischen uns liegen Welten 
doch keiner muss sich verbiegen und verstellen 
 
In den nächsten Tagen werden wir es dann wagen 
unsere Tour mit den Booten fortzusetzen 
wir hetzen dann schnell wie der Wind 
mit unseren paddeln über den See 
bis wir dann irgendwann am nächsten Ziel sind 
 
Dort knallen wir uns in die Sonne 
beobachten die anderen mit Wonne 
lachen über die Sachen die wir machen 
 
Schwimmen durch den See 
 
Wenn es dann stimmen tut dass manch einer mit Hut 
großen Mut hat 
dann wird einer in das Wasser springen 
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aus atemberaubender Höhe 
 
Doch irgendwann dann zieht es uns Wasserratten dann doch wieder an Land 
 
Doch wir lassen uns nicht an die Wand stellen 
Rennen in Massen über das Feld 
Auf dem wir Baseball spielen 
Während manche in die Küche schielen 
und schauen was Smutje Jan uns kocht 
denn die Herzen pochen wenn er wieder das Beste macht 
Pfannkuchen die wir versuchen  
um festzustellen dass niemand sonst sie so gut machen kann wie der Jan 
 
Was manchen dann noch fehlt ist ein Grinsen von Claudi 
denn es gibt dann doch noch Linsen 
 
Da ha´m es einige versiebt ihre Wünsche in den Speiseplan einzubringen 
 
„Ich sollte vielleicht doch den Smutje lynchen“,  
meinte dann irgendwann unser „Antigemüse in der Kombüse Steffe“ 
 
Wenn ich den treffe der das verbrochen 
werde ich ihn einlochen meinten andere 
 
Ich wandere mal durch die Gegend war die nächste Aussage 
die wir dann vor dem Essen vernahmen 
es war der Sleepwalker und der Tobi die sich ´ne Auszeit nahmen 
 
Doch genug nun vom Essen 
denn das war kein Thema für die drei Hessen unter uns 
Kunterbunter munter schwätzten sie sich durch die Nächte 
über schlechte und gute Dinge 
 
Machten manch einmal den Jens zum Knechte 
 
„Ich stänz dem Schweden sein Eis 
wenn er uns weiter so bescheisst“, 
meinte der dann als ihn der Schwede zum sechsten Mal betrogen 
doch alle wurden verlogen 
bogen am Ende ihre Geldbeutel 
die immer leerer wurden 
nimmer mal mehr Kleingeld war drin  
nachdem alle durch die Halle 
im Kaufhaus in der Stadt 
gegangen waren 
 
Vergangen waren die zwei Wochen dann schon fast 
Als sich alle bei einem Geländespiel gefangen 
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Manch einer konnte sich dann verfangen in seinen Widersprüchen 
denn manch Aktion war recht bieder 
 
Es gab jedoch immer wieder welche  
deren Ausreden waren manch einem zuwider 
 
Am Schluss sangen aber dann doch wieder alle die Lieder 
die wir zwei Wochen lang gesungen 
 
Lieder die nie verklungen 
die nicht bieder waren 
und keinem zuwider 
 
Fast jedem waren zwei Wochen Schweden zu kurz 
alle wollten noch mehr Leben erleben 
und die Natur pur sehen 
 
Doch als keine Winde wehten war es Zeit für uns zu gehen 
 
Alle wollten noch einmal sehen was uns so gefallen 
waren völlig verfallen und verschossen 
keiner war mehr verschlossen 
 
Doch die Tür die wurde ein letztes Mal verschlossen 
 
Wir genossen die Fahrt nach Hause 
die wir uns nicht mit Brause 
sondern mit Baileys versüßten 
und wieder durch Dänemark düsten 
während manche nur noch küssten und schmusten 
denn wer wusste damals schon wann wer wen wiedersieht 
 
Dann kam kurz darauf das Ende 
denn der Bus hielt dort an dem Ort 
an dem einst alles angefangen 
und alle waren dann irgendwann gegangen 
um sich zu Scharen zu versammeln wenn dann das Nachtreffen vor der Tür 
 
Doch da waren viele am gammeln 
Denn die kannten dann doch weniger Leut´ als gedacht 
 
Manche hatten den Verdacht dass einige nur rumgehangen 
 
Doch ich gehe jetzt in den Schatten 
hole meine Badematten 
habe keine Zeit mehr 
denn ich bin raus 
um mir Sommer, Sonne, Sonnenschein reinzuziehen 
denn ich habe meine Zeit nicht geliehen 
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die ist um 
ich komm rum 
und nicht um 
 
Bin nicht dumm 
drum bin ich jetzt weg 
in meinem Versteck 
 
Bis dann ihr alle 
ich hoffe ihr seid mal wieder hier mit mir 
und macht tolle Sachen über die wir lachen 
denn es hat angefangen zu krachen 
das Gewitter  
das ich längst witterte 
ich bin jetzt dann doch endlich raus 
aus dem Haus 
schnappe mir vorher meine Maus. 


